Gewährleistungsbürgschaft
Die Firma
_____________________
_____________________
_____________________
_____________________

- nachstehend ‚Hauptschuldnerin’ genannt -


hat von der Firma
DMK Deutsches Milchkontor GmbH
Industriestr. 27
27404 Zeven
Germany

- nachstehend DMK genannt -


die Bestellung Nr. _____________ vom ____________ zur Lieferung von _______________
mit einem Vertragswert von EUR ________ inkl. der z. Zt. geltenden Mehrwertsteuer (in Worten: EURO ________________________) erhalten.

Die Lieferung und/oder Leistungen sind von der Hauptschuldnerin erbracht und von DMK abgenommen worden. Vereinbarungsgemäß kann DMK als Sicherheit für die Erfüllung der Gewährleistungsansprüche (5 v. H./10 v. H.) ____ v. H. des Auftragswertes einbehalten. DMK wird diesen Sicherheitsbetrag in Höhe von EUR ________ inkl. der z. Zt. geltenden Mehrwertsteuer (in Worten: EURO ________________________) gegen Stellung einer Bankbürgschaft an die Hauptschuldnerin auszahlen.

Dieses vorausgeschickt übernehmen wir, die unterzeichnende

_____________________
_____________________
_____________________
_____________________

für einen eventuellen Anspruch auf Rückerstattung dieser Zahlung – gleich aus welchem Rechtsgrund – zuzüglich etwa aufgelaufener Zinsen und Nebenkosten hiermit die selbstschuldnerische Bürgschaft.

Wir verpflichten uns, auf die erste Anforderung an DMK den vorgenannten Betrag zu zahlen. Auf die Einreden der Anfechtbarkeit (§ 770, Abs. 1 BGB), der Aufrechenbarkeit (§ 770 Abs. 2 BGB), der Vorausklage (§§ 771, 772 BGB) sowie auf unsere Rechte aus § 776 BGB verzichten wir.

Diese Bürgschaft bleibt auch bei einem Wechsel der jeweiligen Inhaber oder bei Änderung der Rechtsform der Hauptschuldnerin bestehen.

Die Bürgschaft ist unbefristet gültig. Sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde an die Hauptschuldnerin.

Ausschließlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten aus diesem Bürgschaftsverhältnis ist Zeven.

______________________________
Ort			Datum
______________________________
Unterschrift
